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Drei neue Lehrlinge bei Getzner Werkstoffe in Bürs

Neue zukünftige Fachkräfte nehmen ihre Arbeit beim Schwingungsschutzexperten auf
Bürs. Drei Jugendliche starten im September 2016 ihre Ausbildung bei Getzner Werkstoffe in Bürs. Das Unternehmen beschäftigt derzeit insgesamt elf Lehrlinge, sie erlernen die Berufe Labortechniker/in, Metalltechniker/in, Industriekaufmann/frau und IT-Techniker/in – einige von ihnen absolvieren die Lehre nach dem Rotationsprinzip.
Am 1. September 2016 beginnen drei neue Lehrlinge ihre Ausbildung bei Getzner in Bürs: Lena Breuss, 20 Jahre, und Fabienne Müller, 18 Jahre, erlernen beim Bürser Schwingungsschutzexperten den Beruf Labortechnikerin. Als angehender Metalltechniker engagiert sich Paul Abentung, 16 Jahre, ab sofort bei Getzner. Zusätzlich zu den drei neuen Lehrlingen bildet Getzner aktuell acht weitere Jugendliche als Fachkräfte in den Berufen Labortechniker/in, Metalltechniker/in, Industriekaufmann/frau und IT-Techniker/in aus. „Unsere Lehrstellen sind auch heuer wieder auf großes Interesse bei der Jugend gestoßen. Wir freuen uns, dass wir Lena, Fabienne und Paul in unserem Team begrüßen dürfen“, unterstreicht Bernd Längle, HR-Leiter von Getzner Werkstoffe.
Lernen in verschiedenen Abteilungen

Damit die Jugendlichen einen umfassenden Einblick in die verschiedenen Arbeitsbereiche bei Getzner bekommen, absolvieren manche von ihnen – je nach Lehrberuf – ihre Ausbildung im Rotationsverfahren: Das heißt, sie arbeiten jeweils mehrere Monate in verschiedenen Abteilungen des Unternehmens und bekommen dadurch einen Eindruck, welche Aufgaben für sie interessant sind. „Durch unser Rotationsprinzip lernen die jungen Leute das Unternehmen aus den unterschiedlichsten Perspektiven kennen, es bietet ihnen aber auch sehr viel Abwechslung bei der Ausbildung. Sie erwerben ein breites Fachwissen, knüpfen viele soziale Kontakte und gehören auch schnell zur Getzner-Familie. Alle unsere Lehrlinge haben die Chance, nach ihrer Ausbildung bei uns zu bleiben und sich weiter zu entwickeln. Ihr Know-how ist wertvoll für uns“, erklärt Bernd Längle.
Bild: Neue Lehrlinge
BU: Die drei neuen Lehrlinge an ihrem ersten Arbeitstag bei Getzner Werkstoffe (von links): Fabienne Müller, Paul Abentung und Lena Breuss)
Bildquelle: Getzner Werkstoffe, Veröffentlichung honorarfrei.
Getzner Werkstoffe GmbH

Getzner Werkstoffe ist einer der führenden Spezialisten für Schwingungs- und Erschütterungsschutz. Das Unternehmen wurde 1969 als Tochter der Getzner, Mutter & Cie gegründet. Die Lösungen basieren auf den selbst entwickelten und hergestellten Produkten Sylomer®, Sylodyn® sowie Isotop® und kommen in den Bereichen Bahn, Bau und Industrie zum Einsatz. Sie reduzieren Vibrationen und Lärm, verlängern die Lebensdauer der gelagerten Komponenten und senken so den Wartungs- und Instandhaltungsaufwand für Fahrwege, Fahrzeuge, Bauwerke und Maschinen.
Getzner vertreibt die Schwingungsschutzlösungen weltweit. Neben den Standorten in Bürs und Deutschland hat das Unternehmen auch Niederlassungen in China, Frankreich, Indien, Japan, Jordanien und den USA. Ein engmaschiges Vertriebsnetz in Europa wird durch Vertriebspartner in den USA, in Südamerika und Fernost ergänzt. Partner in insgesamt 35 Ländern der Welt vertreiben Produkte von Getzner flächendeckend. Durch die Reduktion von Lärm und Vibrationen leistet Getzner einen wertvollen Beitrag zur Steigerung der Lebens- und Arbeitsqualität.
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